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Formen digitaler Gewalt –
Möglichkeiten sich zu schützen

Input im Rahmen des Forums Gewalt im 
Alltag der Karin und Walter Blüchert
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Digitale Gewalt

Was können wir tun?

Was ist das? 
Hate Speech, Sexting, Cybermobbing, Cybergrooming
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Hate Speech
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• Beleidigende und menschenverachtende 
Kommentare, abwertende Bilder, Aufrufe zur 
Gewalt gegen bestimmte Gruppen von 
Personen

• Diskriminierung in Sozialen Netzwerken und 
auf anderen Plattformen 

• Entstehung eines feindlichen Klimas, das 
auch Gewalttaten im realen Leben auslösen 
kann

Muster von Hate Speech
• plakative Bildsprache
• bewusste Verbreitung uninformierter oder 

falscher Aussagen
• Tarnung als Humor oder Ironie 
• Bedienen von Stereotypen durch bestimmte 

Begriffe („Asylantenflut“)
• Wir/Die-Rhetorik

Hate Speech
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Sexting
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• Versenden und Empfangen selbstproduzierter, 
freizügiger Aufnahmen via Computer oder 
Smartphone

• freiwillig angefertigte Selfies als Bild oder Video
• Geschlechtereffekte: Sexting ist kein typisch 

weibliches Verhalten
• Meistens ist Sexting harmlos, nichtsdestotrotz 

kann man nie sicher sein, ob nicht doch Bilder 
an Dritte weitergeleitet werden 

Sexting
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Cybermobbing
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• Absichtliches, systematisches Beleidigen, 
Bedrohen oder Verleumden einer Person

• Wiederkehrend, oftmals anonym
• Tatort Internet: Betroffene sind jederzeit für 

Hassbotschaften erreichbar
• Facetten von Cybermobbing: von dauerhaftem 

Beschimpfen bis hin zum zum Posten 
entwürdigender Fotos oder Videos

Cybermobbing/Cyberbullying
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Cybergrooming
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• gezieltes Ansprechen von meist minderjährigen 
Personen

• Täter*innen versuchen, durch Komplimente 
und Schmeicheleien das Vertrauen der Kinder 
und Jugendlichen zu gewinnen, um sie dann 
zu sexuellen Handlungen zu überreden

• Form der sexuellen Belästigung im Internet

Cybergrooming



13Stress im Netz – Was kann ich tun?

Hate Speech

! Seiten mit Hassbotschaften melden, so 
dass sie gelöscht werden

! Sich einmischen: Betroffenen durch 
Counter-Speech (Gegenrede) signalisieren, 
dass sie nicht allein sind

www.no-hate-speech.de
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SextingHate Speech

! Seiten mit Hassbotschaften melden, so 
dass sie gelöscht werden

! Sich einmischen: Betroffenen durch 
Counter-Speech (Gegenrede) signalisieren, 
dass sie nicht allein sind

www.no-hate-speech.de

! Genau überlegen: will ich intime Bilder von 
mir verschicken?

! Gesicht und persönliche Merkmale (z.B. 
Tattoos) verdecken oder ausblenden

! Wenn pornografische Bilder von Unter-16-
Jährigen zugänglich gemacht werden, ist 
das strafbar

! Bist du betroffen, hol dir Hilfe

www.nummergegenkummer.de
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Cybermobbing

! Herausfinden, wer mobbt, nicht tatenlos 
zusehen

! Keine Antworten senden
! Bully sperren
! Beleidigungen und Drohungen nicht 

löschen, sondern als Beweismaterial 
aufheben

! Rat und Hilfe suchen
! Gegebenenfalls Polizei einschalten
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CybergroomingCybermobbing

! Herausfinden, wer mobbt, nicht tatenlos 
zusehen

! Keine Antworten senden
! Bully sperren
! Beleidigungen und Drohungen nicht 

löschen, sondern als Beweismaterial 
aufheben

! Rat und Hilfe suchen
! Gegebenenfalls Polizei einschalten

! Sparsam mit persönlichen Daten umgehen, 
Online-Profile schützen (z.B. Privatsphäre-
Einstellungen) 

! Vor allem mit Fremden öffentliche Chats nutzen
! Nicht so schnell Bilder und Fotos schicken
! Zu einem Treffen nicht allein gehen

Bei negativen Erfahrungen:
! An eine Vertrauensperson (Eltern, gute Freundin/ 

guter Freund) wenden
! Chatverlauf als Beweismaterial sichern
! Beratungsangebote (z.B. Weißer Ring)
! Anzeige bei der Polizei erstatten
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www.juuuport.de
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weitere Fragen?
Dr. Susanne Eggert

susanne.eggert@jff.de
+49 89 68989 152

Jetzt oder später:


